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Die Europäische Norm EN 60404-4:1997, zusammen mit der eingearbeiteten
Änderung A1:2002, hat den Status einer Deutschen Norm.

Beginn der Gültigkeit

Die EN 60404-4 wurde am 1996-12-09 angenommen.
Die Änderung A1 wurde 2001-12-01 angenommen.

Daneben darf DIN EN 60404-4:1998-11 noch bis 2004-12-01 angewendet werden.

Nationales Vorwort

Für die vorliegende Norm ist das nationale Arbeitsgremium K 171 �Magnetische Legierungen und Stahl�
der DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE
zuständig.

Norm-Inhalt war veröffentlicht als DIN IEC 68/192/CD:1999-01.

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom TC 68 �Magnetic alloys and steels� erarbeitet.

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zum Jahr 2009 unverändert
bleiben soll. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation
� bestätigt,
� zurückgezogen,
� durch eine Folgeausgabe ersetzt oder
� geändert.

Änderungen

Gegenüber DIN EN 60404-4:1998-11 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

Änderung A1 eingefügt, gekennzeichnet durch Balken am Seitenrand. Durch die Änderung A1 wird die
Norm auch für gesinterte weichmagnetische Werkstoffe anwendbar.

Frühere Ausgaben

DIN EN 60404-4:1998-11
Fortsetzung Seite 2 und 3
und 29 Seiten EN

DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE
Normenausschuss Eisen und Stahl (FES) im DIN Deutsches Institut für Normung e. V.
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Nationaler Anhang NA
(informativ)

Zusammenhang mit Europäischen und Internationalen Normen

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm.

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in
Bezug genommene Ausgabe der Norm.

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ist nachstehend
wiedergegeben. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben gültig.

IEC hat 1997 die Benummerung der IEC-Publikationen geändert. Zu den bisher verwendeten Normnummern
wird jeweils 60000 addiert. So ist zum Beispiel aus IEC 404 nun IEC 60404 geworden.

Tabelle NA.1

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm

� 1) IEC 60404-7:1982 DIN IEC 60404-7:1985-02

EN 10165:1995 2) IEC 60404-8-2:1985 DIN EN 10165:1996-02

EN 10126:1995 3) IEC 60404-8-3:1985 DIN EN 10126:1996-02

EN 10106:1995 4) IEC 60404-8-4:1986 DIN EN 10106:1996-02

� IEC 60404-8-6:1986 5) �

EN 10107:1995-12 6) IEC 60404-8-7:1988 DIN EN 10107:1996-02

EN 10303:2001-03 IEC 60404-8-8:1991 DIN EN 10303:2001-07

1) EN in Vorbereitung als EN 10330.
2) In EN sachlicher Inhalt der IEC übernommen.
3) In EN sachlicher Inhalt der IEC übernommen.
4) In EN sachlicher Inhalt der IEC übernommen.
5) Ersetzt durch IEC 60404-8-6:1999 (Ed. 2.0).
6) In EN sachlicher Inhalt der IEC übernommen.

Nationaler Anhang NB
(informativ)

Literaturhinweise

DIN EN 10106, Kaltgewalztes nichtkornorientiertes Elektroblech und -band im schlussgeglühten Zustand;
Deutsche Fassung EN 10106:1995.

DIN EN 10107, Kornorientiertes Elektroblech und -band im schlussgeglühten Zustand;
Deutsche Fassung EN 10107:1995.
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DIN EN 10126, Kaltgewalztes Elektroblech und -band aus unlegierten Stählen im nicht schlussgeglühten
Zustand; Deutsche Fassung EN 10126:1995.

DIN EN 10165, Kaltgewalztes Elektroblech und -band aus legierten Stählen im nicht schlussgeglühten
Zustand; Deutsche Fassung EN 10165:1995.

DIN EN 10303, Dünnes Elektroblech und -band aus Stahl zur Verwendung bei mittleren Frequenzen;
Deutsche Fassung EN 10303:2001.

DIN IEC 60404-7, Magnetische Materialien � Verfahren zur Messung der Koerzitivfeldstärke von magne-
tischen Werkstoffen in einem offenen Magnetkreis.
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Deutsche Fassung

Magnetische Werkstoffe
Teil 4: Verfahren zur Messung der magnetischen Eigenschaften

von weichmagnetischen Werkstoffen im Gleichfeld
(Einschließlich Änderung A1:2002)

(IEC 60404-4:1995 + A1:2000)

Magnetic materials
Part 4: Methods of measurement of d.c.
magnetic properties of magnetically soft
materials
(Includes Amendment A1:2002)
(IEC 60404-4:1995 + A1:2000)

Matériaux magnétiques
Partie 4: Méthodes de mesure en courant
continu des propriétés magnétiques des
matériaux magnétiquement doux
(Inclut l'amendement A1:2002)
(CEI 60404-4:1995 + A1:2000)

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 1996-12-09 und die Änderung
A1 am 2001-12-01 angenommen. Die CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die
CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt
sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer
nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio-
graphischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mit-
glied auf Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch,
Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-
Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache ge-
macht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie
die offiziellen Fassungen.

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien,
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien,
Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden,
der Schweiz, Spanien, der Tschechischen Republik und dem Vereinigten
Königreich.

CENELEC
Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung

European Committee for Electrotechnical Standardization
Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüssel

© 2002 CENELEC � Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren,
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten.
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Vorwort

Der Text der Internationalen Norm IEC 60404-4:1995, ausgearbeitet von dem IEC/TC 68 �Magnetic alloys
and steels", wurde der formellen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 1996-12-09 ohne
irgendeine Abänderung als EN 60404-4 angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

� spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene durch
Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm oder durch
Anerkennung übernommen werden muss (dop) 1997-12-01

� spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow) 1997-12-01

Anhänge, die als �normativ" bezeichnet sind, gehören zum Norminhalt.
Anhänge, die als �informativ" bezeichnet sind, enthalten nur Informationen.
In dieser Norm sind die Anhänge A und ZA normativ und die Anhänge B und C sind informativ.

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt.

_________________

Anerkennungsnotiz

Der Text der Internationalen Norm IEC 60404-4:1995 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als
Europäische Norm angenommen.

_________________

Vorwort zu Änderung A1

Der Text der Änderung 1:2000 zur Internationalen Norm IEC 60404 4:1995, ausgearbeitet von dem
IEC TC 68 �Magnetic alloys and steels�, wurde dem Einstufigen Annahmeverfahren unterworfen und von
CENELEC am 2001-12-01 ohne irgendeine Abänderung als Änderung A1 zu EN 60404-4:1997
angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

� spätestes Datum, zu dem die Änderung auf nationaler Ebene durch
Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm oder durch
Anerkennung übernommen werden muss (dop) 2002-12-01

� spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der Änderung
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow) 2004-12-01

_________________

Anerkennungsnotiz

Der Text der Änderung 1:2000 zur Internationalen Norm IEC 60404-4:1995 wurde von CENELEC als
Änderung zur Europäischen Norm ohne irgendeine Abänderung angenommen.

__________
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1 Anwendungsbereich

Dieser Teil der IEC 60404 legt die Verfahren zur Messung der magnetischen Gleichfeld-Eigenschaften von
weichmagnetischen Werkstoffen im geschlossenen magnetischen Kreis mit Hilfe des Ring- oder Per-
meameterverfahrens fest. Das Ringverfahren ist sowohl zur Anwendung mit laminierten oder festen Ring-
proben geeignet als auch mit Proben, die durch Sintern oder Gießen hergestellt wurden.

Zwei Verfahren sind gebräuchlich:

a) das Ringverfahren, das insbesondere für magnetische Feldstärken bis zu 10 kA/m benutzt wird;

b) das Permeameterverfahren für magnetische Feldstärken im Bereich 1 kA/m bis 200 kA/m.

ANMERKUNG Die Messung der Koerzitivfeldstärke im offenen magnetischen Kreis ist in IEC 60404-7 festgelegt.
N1)

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Normen enthalten Festlegungen, die durch Verweisung in diesem Text Bestandteil dieses
Teils der IEC 60404 sind. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausga-
ben gültig. Alle Normen unterliegen der Überarbeitung, und Vertragspartner, deren Vereinbarungen auf die-
sem Teil der IEC 60404 basieren, werden gebeten, die Möglichkeit zu prüfen, ob die jeweils neuesten Aus-
gaben der im folgenden genannten Normen angewendet werden können. Die Mitglieder von IEC und ISO
führen Verzeichnisse der gegenwärtig gültigen internationalen Normen.

IEC 60404-7:1982, Magnetic materials � Part 7: Method of measurement of the coercivity of magnetic materi-
als in an open magnetic circuit

IEC 60404-8-2:1985, Magnetic materials � Part 8: Specifications for individual materials � Section Two:
Specification for cold-rolled magnetic alloyed steel strip delivered in the semi-processed state

IEC 60404-8-3:1985, Magnetic materials � Part 8: Specifications for individual materials � Section Three:
Specification for cold-rolled magnetic non-alloyed steel strip delivered in the semiprocessed state

IEC 60404-8-4:1986, Magnetic materials � Part 8: Specifications for individual materials � Section Four:
Specification for cold-rolled non-oriented magnetic steel sheet and strip

IEC 60404-8-6:1986, Magnetic materials � Part 8: Specifications for individual materials � Section Six: Soft
magnetic metallic materials Amendment 1:1992

IEC 60404-8-7:1988, Magnetic materials � Part 8: Specifications for individual materials � Section Seven:
Specification for grainoriented magnetic steel sheet and strip - Amendment 1:1991

IEC 60404-8-8:1991, Magnetic materials � Part 8: Specifications for individual materials � Section 8: Specifi-
cation for thin magnetic steel strip for use at medium frequencies

3 Bestimmung der magnetischen Kennwerte mit Hilfe des Ringverfahrens

3.1 Zweck

Dieser Hauptabschnitt beschreibt das Ringverfahren zur Bestimmung der Kommutierungskurve und der
Hystereseschleife.

                                               
N1) Nationale Fußnote: Hinweis: Die Messung der magnetischen Gleichfeld-Eigenschaften von Elektroband

im Epsteinrahmen ist in IEC 60404-2 festgelegt.
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3.2 Allgemeines

Dieses Verfahren wird besonders bei magnetischen Feldstärken bis zu 10 kA/m benutzt. Wenn jedoch ein
Erwärmen der Probe vermieden wird, kann dieses Verfahren bei höheren magnetischen Feldstärken ange-
wandt werden.

3.3 Auswirkung der Temperatur auf die Messungen

Unnötige Erwärmung der Probe muss vermieden werden. Die Messungen sollen bei einer Umgebungstem-
peratur von (23 ± 5) °C durchgeführt werden. Die Temperatur des Probekörpers darf 50 °C nicht überschrei-
ten, was mit Hilfe eines Temperaturfühlers überprüft werden muss.

Bei Werkstoffen mit besonders hoher Temperaturempfindlichkeit können die Gütenormen niedrigere oder
höhere Probentemperaturen festlegen.

3.4 Probe  

Die Probe ist ein homogener, nichtgeschweißter Ring von rechteckigem oder kreisförmigem Querschnitt. Die
Querschnittsfläche des Rings wird durch die Abmaße des Erzeugnisses, die Homogenität der magnetischen
Eigenschaften, die Empfindlichkeit der Messgeräte und durch den für die Messwicklungen erforderlichen
Raum bestimmt. Üblicherweise liegt die Querschnittsfläche im Bereich zwischen 100 mm2 bis 500 mm2.

Bei der Vorbereitung der Probe ist dafür zu sorgen, dass ein Härten durch Bearbeitung oder ein Erwärmen
des Werkstoffs, das die magnetischen Eigenschaften beeinflussen könnte, vermieden wird. Die Probe kann
durch Abdrehen und abschließendes leichtes Schleifen bei ausreichender Kühlung zur Vermeidung von Er-
wärmen des Werkstoffs hergestellt werden. Die Kanten des Rings müssen von Grat befreit werden.

Zur Verminderung der Auswirkung radialer Änderung der magnetischen Feldstärke muss die folgende Bezie-
hung eingehalten werden:

D ≤ 1,1 d (1)

Dabei ist:

D der äußere Durchmesser der Probe in Meter;

d der innere Durchmesser der Probe in Meter.

Diese Beziehung ist bei der Messung von Proben aus Eisen und Stahl anzuwenden. Für gesinterte weich-
magnetische Werkstoffe, bei denen die endgültigen Maße üblicherweise klein sind, kann folgende Beziehung
verwendet werden:

D ≤ 1,4 d (1a)

In diesem Fall gibt es eine größere radiale Abweichung der magnetischen Feldstärke.

Die Maße der Probe müssen durch Messen des äußeren und inneren Durchmessers des Rings sowie der
Höhe oder des toroidalen Durchmessers mit Hilfe einer geeigneten Mikrometerschraube oder einer Schub-
lehre bestimmt werden. Die mittlere Querschnittsfläche ist auf ± 0,5 % oder besser zu berechnen.

Die mittlere magnetische Weglänge der Probe muss ebenfalls auf ± 0,5 % oder besser mit Hilfe der folgen-
den Beziehung berechnet werden:

!

2

D d
l

+
= (2)

Dabei ist:

l die mittlere magnetische Weglänge der Probe in Meter.
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